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Die Ursachen von Rückenbe-
schwerden sind vielfältig und 

reichen von Wirbelbrüchen über 
Bandscheibenvorfälle, entzündliche 
Erkrankungen, Fehlstellungen bis 
hin zu psychosomatischen Schwie-
rigkeiten. Ebenso vielfältig sind die 
Behandlungsmöglichkeiten dieser 
Beschwerden. Aufgrund der indivi-
duellen Bedürfnisse der Betroffenen 
und der Überlagerung von Ursachen 
ist Interdisziplinarität – die Zusam-
menarbeit und der Austausch von 
Spezialisten verschiedener Bereiche 
– in der Behandlung unabdingbar. In 
den Gesundheitszentren von Med-
base ist dies eine Selbstverständ-
lichkeit. Miteinander verfolgen die 
Fachleute aus schul- und komplemen-
tärmedizinischen Fachbereichen ein 
gemeinsames Ziel: Die Schmerzen 
von Patientinnen und Patienten nicht 
nur zu lindern, sondern deren Ursa-
chen abzuklären und zu behandeln.

Medbase: Umfassende Therapie 
Eine frühzeitige Abklärung bei Rü-
ckenleiden lohnt sich, denn diese 
können meistens ohne Operation 
erfolgreich behandelt werden. Neben 
der schulmedizinischen Abklärung 
und Behandlung durch einen Fach-
arzt, wie zum Beispiel den Wirbel-
säulenchirurgen und Orthopäden 
im Gesundheitszentrum Zug, bie-
tet Medbase seinen Patienten auch 
Chiropraktik, Osteopathie, Traditi-
onelle Chinesische Medizin (TCM), 
Physiotherapie und medizinische 
Massage an.

Funktion wiedergewinnen
Sowohl Osteopathie als auch Chi-
ropraktik gehören zur sogenannten 
Manuellen Medizin. Die Osteopa-
thie beruht auf dem Grundsatz, dass 
sämtliche Strukturen des Körpers 
auf eine bestimmte Weise beweglich 
und anpassungsfähig sind. Ist ein 

Element dieser Struktur blockiert, so 
ist die Funktion gestört und es entste-
hen Probleme. Der Osteopath testet 
und behandelt mit seinen Händen 
die betroffenen Strukturen. Dabei 
kann es sich um Organe, Gelenke, 
Muskeln, Bänder oder Nervenbahnen 
handeln. So hilft er dem Körper, seine 
normale Funktion wiederzuerlangen. 
Die Traditionelle Chinesische Medi-
zin (TCM) ist ein umfassendes Medi-
zinsystem, welches eine funktionelle 
und ganzheitliche Ansicht darstellt. 
Durch ausgewählte Methoden, wie 
Akupunktur oder Kräutertherapie, 
werden Ungleichgewichte im Körper 
behandelt. TCM sowie Osteopathie 
können als primäre oder begleitende 
Behandlung bei Rückenschmerzen, 
Verspannungen oder Gelenkproble-
men angewendet werden.
Der Chiropraktor ist spezialisiert 
auf die Diagnose und Behandlung 
von Gelenksblockaden. Durch eine 
genaue Untersuchung und Analyse 
wird die Schmerzursache lokalisiert. 
Mit manuellen Impulsen auf die 
Gelenke (Manipulationen) – insbe-
sondere diejenigen der Wirbelsäule 
– wird deren Beweglichkeit wieder-
hergestellt und reflektorisch auf das 
Nervensystem eingewirkt, wodurch 
Beschwerden behoben werden. Die 
Physiotherapie ist eine wichtige 
Säule der Schulmedizin mit den Zie-
len, körperliche Funktionsstörungen 
und Schmerzen zu beheben und da-
mit die Lebensqualität zu verbes-
sern. Physiotherapie wird präventiv, 

während einer Behandlung oder in 
der Rehabilitation eingesetzt und 
baut auf der Eigenaktivität sowie 
Eigenverantwortung der Patienten 
auf. Nach einer gründlichen Befund-
aufnahme kommt ein mehrstufiges 
Therapiekonzept mit verschiedenen 
Methoden zum Einsatz. Dazu gehö-
ren bei Rückenschmerzen häufig: 
Manuelle Therapie und physikali-
sche Anwendungen zur Linderung 
der Schmerzen und Förderung der 
Beweglichkeit. Dann eine aktive 
Therapie, bei der vorerst die tieflie-
genden, stabilisierenden Muskeln 
aktiviert und ausdauernd trainiert 
werden, gefolgt von einem Ganz-
körpertraining zur Verbesserung 
von Kraft und Ausdauer. Ein aktives 
Coaching mit Instruktion und Bera-
tung durch den Therapeuten zielt auf 
die grösstmögliche Selbständigkeit 
des Patienten und einen nachhalti-
gen Therapieerfolg ab.

Zusammenarbeit mit Migros 
Fitnessparks als Plus
Medbase beschäftigt an seinen acht 
Standorten in der Deutschschweiz 
über hundert Gesundheits-Profis. 
Diese arbeiten an den verschiede-
nen Standorten, unabhängig von 
Fachbereich und medizinischer Aus-
richtung, Hand in Hand. Je nach 
Ursache und Beschwerden des Pati-
enten kommt eine Methode oder eine 
Kombination von mehreren Behand-
lungsmethoden zum Einsatz. Für 
das Therapieangebot kann Medbase 

nebst den eigenen Praxisräumlich-
keiten die Infrastruktur der Migros 
Fitnessparks vor Ort nutzen. Diese 
partnerschaftliche Zusammenarbeit 
kommt auch den Medbase-Patien-
tinnen und -Patienten zugute: Die 
Fitnessparks ergänzen das medizini-
sche Angebot mit präventiver Mass-
nahme wie Fitnesstraining. Auch 
die Zusammenarbeit mit niederge-
lassenen Spitälern und Fachärzten 
bringt Synergien und Vorteile für 
die Patientinnen und Patienten.	 n

Rückenschmerzen und Ver-
spannungen der Wirbelsäule 

werden in der Shiatsu-Therapie 
aus einer ganzheitlichen Sicht be-
trachtet. Sie haben verschiedenste 
Ursachen: schlechte Haltung, un-
terentwickelte Muskulatur durch 
mangelnde körperliche Aktivität, 
Überlastung, körperliche Überbean-
spruchung oder Traumata, Anspan-
nung des Nervensystems in Folge 
von Stress, Verspannung von Dia-
phragma, Organen des Brust- oder 
Bauchraumes, Verdauungsprobleme, 
aber auch unverarbeitete Emotionen 
oder Lebenshaltungen wie "sich zu 
viel aufladen". 
So entstehen Verspannungen der 
Muskeln und Bänder mit chroni-
schen Nacken- und/oder Rücken-
schmerzen, Bandscheibenprobleme, 
degenerative Veränderungen der 
Wirbelsäule, nervliche Überrei-
zung, Störung des autonomen Ner-
vensystems - chronische Müdigkeit, 
Schlafprobleme, Atem- oder Verdau-
ungsbeschwerden, gynäkologische 
Probleme - oder Unsicherheit und 
mangelndes Selbstvertrauen. 

Shiatsu wirkt bei 
Rückenschmerzen
Schmerzen und Verspannungen be-
wirken eine Unterversorgung von 
Körperzonen mit Blut und führen 
zu Blockierung und Stagnation 
im Fluss der Lebensenergie. Der 
sanfte, angemessen starke Druck 

unterstützt den Organismus darin, 
körperlich und geistig loszulassen, 
zu entspannen und eine tiefe innere 
Ruhe, Öffnung und Weite zu spü-
ren. Die Shiatsu-Behandlung löst 
im ganzen Körper Spannungen auf, 
die die Rückenschmerzen auslösen 
und unterstützt die Selbstregulie-
rungsfähigkeit des Organismus auf 
allen Ebenen.
Shiatsu-TherapeutInnen unterstüt-
zen KlientInnen im begleitenden Ge-
spräch darin, mögliche Zusammen-
hänge zwischen ihren Symptomen 
und Lebenssituationen zu erkennen. 

Gemeinsam können Möglichkeiten 
zu Anpassungen der Lebensweise 
evaluiert werden, um chronischen 
oder regelmässig wiederkehrenden 
Rückenschmerzen vorzubeugen (z.B. 
Haltung bei der Arbeit, Einstellung 

zur Belastung). Shiatsu-Therapeu-
tInnen sind zudem darin geschult, 
Übungen zur körperlichen und geis-
tigen Entspannung, sowie zum Auf-
bau des Muskeltonus zu vermitteln.

Ein Beispiel aus der Praxis
Frau S. ist 30 Jahre alt, ehemalige 
Kunstturnerin, im Finanzmanage-
ment ausgebildet und zur Zeit ihrer 
ersten Konsultation arbeitslos. Sie 
ist erst kürzlich mit ihrem Mann 
umgezogen und fühlt sich durch 
ihre unstabile Situation gestresst. 
Einige Monate vorher hatte sie ei-

nen starken Lumbago und seit her 
immer starke Schmerzen im ganzen 
Rücken. Medizinische Untersuchun-
gen haben keinen konkreten Befund 
zum Ursprung der Schmerzen er-
geben. Die Klientin erwähnt auch, 

dass sie oft sehr schmerzhafte und 
unregelmässige Menstruationsblu-
tungen, schlechte Blutzirkulation 
sowie einen Hang dazu habe, Dinge 
für sich zu behalten.
Während der Behandlung wird der 
energiearme untere Rücken mit tief-
gehendem Druck "genährt" und der 
obere sehr harte und verspannte 
Rücken mit sehr sanftem Druck in 
wiegendem Rythmus wieder in Be-
wegung gebracht. Die Energie kann 
wieder fliessen und die Spannung 
im Lumbarbereich löst sich. Die 
Arbeit an Beinen, Bauch und Na-
cken ermöglicht, den Energiefluss 
auszugleichen und die emotionel-
len Aspekte zu integrieren. Schnell 
verbessern sich die Schmerzsymp-
tome und die Therapeutin arbeitet 
in den darauffolgenden Sitzungen 
daraufhin, die Spannungsmuster 
abzubauen um das Wiederauftreten 
der Rückenschmerzen zu vermeiden. 
Sie empfiehlt der Klientin, regel-
mässig sanfte Dehnungsübungen 
auszuführen um die Behandlung 
zu unterstützen. Nach zwei Mona-
ten und vier Sitzungen haben sich 

die Rückenschmerzen bedeutend 
vermindert, die Menstruations-
blutungen sind weniger schmerz-
haft, die Blutzirkulation ist allge-
mein besser - und die Klientin hat  
Arbeit und damit ihren Optimismus 
wieder gefunden.

Was sollten Sie über Shiatsu-
Therapie wissen?
Shiatsu ist eine Methode der Kom-
plementärTherapie, in der tradi-
tionellen fernöstlichen Gesund-
heitslehre verankert und bezieht 
moderne westliche Erkenntnisse zur
Gesundheitsförderung mit ein. Die 
Behandlung erfolgt am bekleideten 
Körper, meistens auf einem Futon. 
Die Therapeutin/der Therapeut 
übt mit Daumen, Handflächen, 
Ellbogen und Knien entspannten 
und tiefgehenden Druck auf Kör-
perstellen und Energieleitbahnen 
aus und verwendet weitere Shiatsu-
spezifische Techniken. Spannungen 
und Blockaden werden gelöst und 
der Energiefluss harmonisiert, Kör-
per und Seele werden zugleich be-
rührt und unterstützt. Shiatsu und  
das behandlungsergänzende Ge-
spräch in einem therapeutischen 
Prozess helfen, schwierige Le-
bensphasen zu bewältigen und das  
Leben gesund zu führen. Bei Be-
schwerden und Krankheiten ist eine 
schul- oder alternativmedizinische 
Abklärung angezeigt.	 n
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 Den Schmerz an der Wurzel behandeln
Umfassende Behandlung und Betreuung von Rückenschmerz-Patienten durch enge Zusammenarbeit verschiedener Fachleute.

Gastbeitrag  Shiatsu

 Die Kunst des Berührens
Rückenschmerzen sind ein häufiges Motiv für die Inanspruchnahme von Shiatsu.

Weitere Informationen
Medbase-Gesundheitszentren in der 
Deutschschweiz: 
Bern, Greifensee, Olten, St. Gallen, Thun, 
Winterthur, Zug, 

Zürich (Münstergasse, Puls 5, Regensdorf, 
und Stockerhof)

www.medbase.ch
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